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Bericht uber das Kupferertzvorkommen von Grimelid am Stavfjord

Forlatter

Haber, Gustav
Dato Ar

24.10 1940

Bedrift (Oppdragsgiverog/eller oppdragstaker)

Luftgaukommando Norwegen,
weiterleitung Wirtschaftsabteiligung des
Reichkommiseriates

iKommune

Askvoll

s

Fylke Bergdistrikt 1: 50 000 kartblad

Sogn og Fjordane 11171 11174

1: 250 000 kartblad

Floro

Fagområde Dokument type

Geologi
Malmberegning

Forekomster (forekomst,gruvefelt. undersokelsesfelt)


Gnmelid Gruber
Vestre Grube
Nedre Grube
Ovre Grube

Råstoffgruppe

Malm/metall

Råstofftype

Cu

Sammendrag, innholdsfortegnelseeller innholdsbeskrivelse
Rapport på tysk.
Geologisk plassering , beskrivelse i stor detalj av gruvene.
Malmreserve beregnet til 30.000 tonn, men sammenligning med sandre malmlinjaler i Norge gjør at potensialet er
større.
Vedlagt snitt gjennom malmene og klassifisering av malmtyper, samt et plankart
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ericht

Uber des En fererzvorkommenvon Grimelid am St vf ord.


BearbeitertWehrgeologeDr. Ing. Guetav Haber.

Jaei 'Orimelid(oderGrirell)liegtrund 20 em. = 150 km ndrdlichvon
Bergenauf der Nordoeiteder lauggestreoktenHalbineelStavenea
em Stavfjord(Sunnfjordgeblet,Sogn og FjordeneFylke).In rather,
den NordweotetUrmenfrel auegeseteterLage fristenhier aut den
Wiesenhancenunmitte1barUber dom FjordeinigearmeFlecherfamilic
ihr Leben.Hinterden FiecherhUtteneteigtdealDelhnde baundrel,
nur mit ktmmerlicherVegetationund mit grdeoerenMoorhhchen bc=
deekt,mit vielfachfehodureheetztenSteiletufenund fladhenAb=
ehtzenallmehlichempor.In tenr Entfernungvon 5 km von Grimelid
erreichtee im Torehejenmit rund 700m Hdhe Uber demLeere (An=
eroidnopeung)seinenhidchetenPunkt.In derunteretenSteiletufe
liegtdie Vestreund die NedreGrube,auf der Höhe dorselbendie
ovre Grube.
An der Heersekileteiet koineBuchtUnd keineHafenanlagevorhanden.
sedasabel dor faet etetehorrochendenBrandungauehkleineMotor=
boote eselbetbel rthigemWetterSchwierigkeitenzum Anlegenhaben.
rio Herstellungeinerliolesol1nnth den Ancabender Fiechertieht
VDclicheetintund die Soe hier Mufig eehr stUrmiechsein.
Aus diecemGrundekenntenauch die frtherin Grimelidgefdrderten
Erzo niehtdirektin Erzdampferverladenworden.Sie mneetenvon
GrimelidmitSchleppkUhnonerstnach dem etwa11 km östlichgele=
cenenFlokeneegebrathtwerden,wo ele dann in die Erzschiffever=
ladenwurden. •
Van GrimelidfUhrteinecute,vor nochnithtlangerZeiterbaute

[15Fehft.tranne querUber die Helbineelauf dio Stdeeitederselben,wo
- ele in Stubeeldden/Fjordund ihr derzeitigeeEnde erreieht.Die

ceplanteForteetzurgnach Yndeotadharrt erstnoch des Dauee.
Stubseid,das in geochUtzterLageam Fjordliest,komntwoh].allet
ele Verechiffungeortfur dle Erze in Frage.

em in eo o echeVerhdltnieseeDieHalbinselStavenesist autge=
von e er er • me amorper kambro-silurischerSchiefer.Diee

etreichendarehechnittlichwsw-onobie W-0.Sie fallennaoh Norden
eia uad zwar ia Nordteildew Gebletesmit etwa40-600viel eteller



2-

ais im Slidteil,wo sie stellenwelsesehr flach,etwa10-200N
fallen.
AnndherndkonkordanteingindieeenGesteinendie Erzvorkommenvon
Grimolideingelagertale intrusiveKies1ageretttenund zwar ale '

Htypische"Kleelineale".Sie aindvielfachan tektonischeFldchen
gekndpft.Das irebeetehtaus Magnetkies,der wecheelndeMengen vor
KUpferkieeenthPlt.,DerKupfergehaltddrftedurchschnittlichzwisch
4 und 6% betragen.Vach einervorliegendenAngabeechelnter etel=

“lenweieeauf 10% anzusteigen.Es erwecktebei der Untereuchungden
Anschein,als ob geradedie ner erzdurchsetztenStellenmehrKupfer
enthaltenals diebieheralleinverfrachtetenreinenErze.
AuneerreinenErepartienist vielfaohauchnur Eredurcheetzungvor=
,handen.Die Eredurchsetzungtrittcowohlparalellzum hochprozen=
'tigenErz, ale auah im seitlichenStreichendeseelbenauf. In den
iperipherenTeilendee Erzvorkommenegeht das Erz UberErzdurcheet=
zung in praktincherzfreieFahlflder dber.Die Erzzoneneelbst
weiecnnach den bieherigenAufechliinsenim Schichtstreichennur eir
verhåltniemdesiggeringeLtingeauf. 1m Gegennatzdazueind
der in weeentliehgrOesererVerbreitungzu beobachten.Dies giltbe
conderefur die Gegenddor oberenCrube (sieheBeilage1).
Ich versuchtedle Zoneder Fahlbdnderund damitder erzhbffigenGe=
stelnevon der oberenGrubeaus nach Oetenzu verfolgen.Diee etiet
jedochwegender Moorfldchenauf bedeutendeSchwierigkeiten.Be
scheint,dasedie etwa8 km detlichgelegeneVaageneCrubeim glel=
chengeologischenHorizontliegt.Ee tretennm1ieh, coweitdie

'AufschlUeseerkennen1aceen,In der streichendenrortnetzungder
oberenCrubeverschiedentlichkkeineund meietunbedeutendeFah1=
bandausbiesezu Tage,die zur VaageneGrubehineberleiten.Auch
ausserhalbdiesenHorizonteein anderenstratigrafischenLagenhabt
ich mehrfachFahlbandaunbiseegeeehen,so u.A. in Grimelideelbst
unrittelbaram Tjordufer.Nach einergeeenAbschluseder Untereu=
.chungenmir von Ing.Haugenaue Yndestadam StangfjordeelPvorge=
legtenKartewerdendieseBeobachtengenbeetätigt.
Es liegtmir ein "Berichttiberdie GrimeliRupfertorkomnen"von
Tidemandaun dem Jahre1935vor. Ich bin jedochverechiedentlich
zu anderenErgebnissenale diesereekomnen.Weiterlagenmir 2 fle=
ehe Rieeeder oberenund niederenGrubevor. Diese erwieseneloh ji
doeh teilweisewenigzuverldeeig,rodassich ftirdie obereGrube
einenneuenflackenElee (ekizzenhaft)anfertigte.Fer die niodere
prnbewar das aue Zeitmangelund wegender Schwierigkeitender Be=
fahrungdieeerGrubenichtmöglich.der mir von dieservorliegen=
de flacheRise stammtauz dem Jahre1874und stelp_tnichttien
Standdee derzeitigenAbbauesder Grubedar. Im Obrigenetanden
mir keineweiterenAngabenund leiderauchnichtdie Grubenpldne
cur Verfdgung.Hach den Angabendes bereitseflten Ingenieure
Haugenliegendiesebeim ChrietianiaSpigerverk.
Vorhandeneind3 Gruben;die bereitsmehrfacherflnte "Uvre (=obe=
reI und 444 Dedre (=fliedere)Grube",fernernoch dic "Vectre(=weel
liche)Grube".Nach TidemandsollendieseReinund dercelbenIn=
jektionin ein und demeelbengeologischenHorizont"angehUren.Mel=
ner Meinungnach ist das nur fer die redreund Vectre Grubeder
Yall.Das VorkommenderlddirenGrubecollmit dem der oberenGrube
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rechnetwerdenund die VeetreGrubedabeizur Bedirengeschlagen
werden.flr die 0vre Grubedarfran vorUufig nur mit 1,00m Durch
echnittsmåchtigkeitdes abbauwnrdigenErzgesteines,fUr die Nedre
+VestreGrubenur mit hdchetens1,53m Lurechechnittennehtigkeit
'rechnen.Das epezifischeGewichtdes Erzgesteines(Flotations-+
EtUckerz)eei mit 3,5 angenoernen.Lie Innigeder ebbauwUrdigenErz=
zone iet nach neinenVermessungenfar die Gvre Grubenit etwa 70m9
tUr die Nedre+VestreGrube&nt 150nzu veraneehlagen.Das gibt
'Erzarealevon 70, bzw. 235m
1Werdendie in den Beilagen2 und 3 durchPeobachtungenkonstruier=i•
ten Begrenzungender LrzkörperiE Etreichenzugrundegelegtund un
terhalbder tiefstenGrubenstellenoch mit 10 n Frz gerechnet,60
errechnetman tUr oichervorhandenesLrz in der OvrenGrube (die
nichtmehrebbaufrhigenIfei1erund Tei1eder frnherenStreoken
nichtmitgerechnet)einenBetragvon etwa5000t. Fnr die untere
Grubekaun dle entsprechendeZahlvorirufig(dieunterenGruben=
teilekonntennientbefunrenwerdeni)auf etwa 25000t geschntzt
werden.
Dta Erzkdrpereehdrtnoffeneichtlich2Q den sog. "Kieslinealeng
nan kann elsonit groseerWahrecheinlichkeitmiteiner Mindeet=
tiefedes Brzkörpersvon 50 m nnter der tiefstenGrubenstelle

lrechnen.Wan korntdann far dae wahrscheinlichvorhandeneErz auf
HBettnigevon 15000t fhr die Ovreund 65000t fUr die Nedre+Veetre
LGrube.
Bie bisherbesserbekahntgewordenennorwegischenKieelinealehaba
allebei geringerAusdehn•ngim Etreicheneine grosselAngenerstre
kung in die Tiefe(nachIiteraturangabenbis fiber2030m). Es ent=
behrtalsonichteinergewieeenBerechtigunr,wcnn ridemandmit

4n/--e-4nnn14J.000n Grubenabbaurechnet.In diesenFallewhrderenTfUrdas
--.4nA‘andrevielleichtvorhandeneErz auf Detr;gevon 250 000 t ffirdie 6vre,
ingt nyderniundrund1 500 000 fur die Nedre+VestreGrubekonnen.Weeentlich
cnizr- wrre in dieseMFalle,dassnach den bieherigenBeobachtungenin de;


anderennorwegiechenKieslienealender Yupfergehnitvichin der
Tiefekaum rnderteFGr Grimelidiet wohl das Gleicheanzunehmenn
Die obengennrntenDetr:SennfaseenStrekerz+Flotationserz.FUr
des reineErz dUrfenhdchstens "30-50 dieser 2etrne an,e t wer=
den.
Widenandgibt far das Fallende$ Erzfeldescinennetragvon 600 an
DiepeZah1entbehrtmeinerAnschenungnach jedersieuerenGrundla=
ge. Es erwecktim Gegenteilden Anschein,als ob sichdie Erzkbirpe)

• r»4-rw4:44-,gegenuntenzuFtiel4eichtverbreitern.
Allo Ubrigenvon T14denandschliesslichnoch gemneten Annahmen;y4
Verbindungder beieienJGrubenin der Tiefe,lokaleErweiterungenin
den Erzpartieb,ein flacheresEinfallenin Felde- enthaltenzu
viel Uneicherheitefaktoren,um nach demheutirenStendder Kennt=
nisseund den bieherigenBeobachtungenin Grimelidbereitsjetzti
Etwiigunggezogenwerdenzu knnen. Die BerechnungeineeErzminimum
von tindestene10 MillionenTonnenist denneenalsFantasiezu be=
zeichnen.
ED mdgehier nochmalsdaraufhingewiesenwerden,daes in der Tiefe
der ervnaintenFehlbandausbiseevielleichtweitereErzfdhrungzu
findeniet.DieseM3g1ichkeitwurdebei meinenBerechnungennatU2=
lichnichtberUcksiehttgt.

euncki 3 0 flT., 4-
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;-ui;fe=nben Vestre Nedre und Arre Cruhe

ei!,enen,Tr.itprititiven fltteln (Kompase,BLnd.naen)durdageftars
ten Autnrhen.
Lugc des tchurfesG nicht gnnz nicher. Schuri 7 erst 600 z switerestk
lich gelegen.
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Beila e 2.

Yldeder hiss der edberenGrube jvre Grube
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Beila e 2 .

lncherkies der eberenGrube Jvre Grube

nach eigedenAufnehmenund .Geobachtungen.Die Zrasomtallt
oberhalbdes Knudatollensflachertls unterdeli,deeeel delam

ist der flacheRine oberhalbweitersueelnandergezogea

•

T3rbenerklrunv:
= + Ilotetieneera

Vollfnrbe:eichervorbendenesJrz
echnffiert: höchetrehrecheinlichvorhandeneeErs
punktiert:viellcichtvorhandeuenErs

violett= Ylotationserz,nur tellweiseatbaulffirdig
Vollfnrbe:eichervorbandenesFlotars
echraffiert#h6chstwahrecheinlichvorband.11.11r9
punkt1ert:viellelchtvorhandeneeFlotatlaales

orenge:= Ubergflngein praktiacheraleereFah1beadtamea
und Fahlbandsonen

•
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reil ege 3.


YlneherRinr der niederenund weetlichenCrube Redreund ø

Gebieteer NedreiGrubenaeh einemflachenRise aus des Jedme1874

nichtgunz den heutigenbtand deo Abbauesseigend.Gebi
etder Tew

stren arubenach eigenenAufnehren.
Farbenerklrungt

orange= StUcsers+ elotationserz
violett= Ilotationverz
oruoge= praktischerzleereFchlbandsone
gelt = Schuttund
Vollfarbeteicher vorhandenesFrz, schraffiert:hechetw

ehrm

sche1n1ichvorhandenesErs, punktiert:vielle1chtvorhe
rskon

iz (sotztsichin die Wiefefort)

Vertellort 2 LuftgaukommandoNorwegen(zurWeiterleltungan lIrtw
schafteabtei1ungdes Relchskolimisearlatcs)

1 GebietekomnlesariatBergen
1 wehrgeologeDr. Ackermann,Oslo
J. In. West. I. Geo1.a.Berlin
1 Akten ' •
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